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Fragestellung

Frage: Was bedingt die jahreszeitlichen Temperaturunterschiede?
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1. Baumgott-Theorie
Aussage der Baumgott-Theorie

Die 21 Baumgötter, welche die 39 Jahresabschnitte regieren,
bedingen die jahreszeitlichen Temperaturunterschiede.

Für die uns bekannten Jahreszeiten sind das:

Eiche Regiert den Tag des Frühlingsbeginns.
Birke Regiert den Tag des Sommerbeginns.
Ölbaum Regiert den Tag des Herbstbeginns.
Buche Regiert den Tag des Winterbeginns.
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1. Baumgott-Theorie
Warum?

Begründung: Älteste nachweisbare Theorie.
Den Kelten seit 7.000 Jahren bekannt.
Steht zumindest beides so bei A. Reda.

Quelle: A. M. Reda, Wie aus den Kelten Germanen wurden. Ein Sachbuch zur Geschichte. Copyright
A. M. Reda. München 2000. ISBN 3-8311-0474-3. BoD – Books on Demand.
https://bit.ly/30PdphT Link geht via bit.ly zu Google Books, abgerufen am 11. Dezember 2020.
Ebenso zu finden auf https://epdf.pub/search/Wie+aus+den+Kelten+Germanen+wurden.

% ½ 5 25 1. Baumgott-Theorie ö È C.H.Cap

https://bit.ly/30PdphT
https://epdf.pub/search/Wie+aus+den+Kelten+Germanen+wurden


2. Sonnenabstands-Theorie 1. Baumgott-Theorie

2. Sonnenabstands-Theorie

3. Sonneneinfallswinkel-Theorie

4. Apple-Watch-Theorie

5. Sonnenscheindauer-Theorie

% ½ 6 25 2. Sonnenabstands-Theorie ö È C.H.Cap



2. Sonnenabstands-Theorie
Aussage der Sonnenabstands-Theorie

Frage: Welcher meßbare Parameter bedingt die Temperaturunterschiede?

Brainstorm: Sonne ist ein heißes Zentralfeuer.
Nahe am Grillfeuer ist es heiß.
Ein Analogieschluß auf den Abstand drängt sich auf.

Theorie: Sonnenabstands-Theorie.

Hypothese: Der Abstand Erde–Sonne bedingt die Temperaturunterschiede.
Je näher die Erde zur heißen Sonne ist, desto wärmer ist es.
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2. Sonnenabstands-Theorie
Beweis?

"Beweis" durch Beobachtung:
Die Erde ist am 3. Januar im Perihel: 147 Mio km Entfernung zur Sonne.
Im Januar ist in Kapstadt heißer Sommer (größte Nähe zur Sonne).
Die Erde ist am 5. Juli im Aphel: 152 Mio km Entfernung zur Sonne.
Im Juli ist in Kapstadt kühler Winter (größte Entfernung von der Sonne).
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2. Sonnenabstands-Theorie
Problem!

Problem:
Wir wenden die Theorie auf Augsburg an.
Im Juli ist es in Augsburg Sommer.
Die Theorie stimmt für Beobachtungen in Augsburg nicht!
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2. Sonnenabstands-Theorie
Augsburg
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Fig. 1: Schwarz: Tagesdurchschnittstemperatur in Augsburg. Cyan: Abstand Erde-Sonne. So schön die Kurven
zueinander passen mögen, in leider sagen sie: Je größer der Abstand zur Sonne umso wärmer. Daraus aber läßt
sich aber ebenso keine Theorie gewinnen, denn diese Theorie wäre nun in Kapstadt falsch. Rights see appendix.
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2. Sonnenabstands-Theorie
Sonnenabstands-Theorie

Stolz: Unsere Beobachtungen beweisen die Korrektheit unserer Theorie.

Bewertung: Unser stolzer Satz von der bewiesenen Theorie ist
wissenschaftlicher Humbug.

Einzelne Experimente können eine Theorie nicht beweisen nur falsifizieren.

Wissenschaft sucht nicht nach Wahrheiten.

Wissenschaft versucht, Irrtümer zu entlarven.
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3. Sonneneinfallswinkel-Theorie 1. Baumgott-Theorie
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3. Sonneneinfallswinkel-Theorie
Erinnerung an die Astronomie

Fig. 2: Bahn der Sonne auf der Ekliptik um die Erde Rights see appendix.
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3. Sonneneinfallswinkel-Theorie
Astronomische Analyse

Fig. 3: Bahn der Sonne auf
der Ekliptik um die Erde
Rights see appendix.

Unterstelle Korrektheit des Bildes.
Erinnere tägliche Drehung der Erde um ihre Achse.
Wähle eine geographische Breite.
Sonneneinfallswinkel schwankt über das Jahr.

Bestimme Einstrahlungswinkel der Sonne in Rostock. Siehe:
http://www.geoastro.de/astro/mittag/index.htm

Strahlungsleistung ∼ Sinus des Einfallswinkels.

Wann? ^ sin(^) %
Sommer 58, 7◦ 0.854 100%
Winter 11, 9◦ 0.206 24%

Vermutung: Im Winter bekommt Rostock
nur 24% der Sommer-Sonnen-Strahlungsleistung ab.
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3. Sonneneinfallswinkel-Theorie
Auswertung

Wir haben: Eine bisher noch nicht falsifizierte Theorie.

Achtung: Die Winkelberechnung ist kein Beweis der Theorie.

Generell: Mathematik kann nichts über die Welt beweisen (aber Überlegungen der
Modellbildung motivieren).
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4. Apple-Watch-Theorie
Aussage der Apple-Watch-Theorie

These: Die Monatszahl auf der Apple-Watch.
Quantifiziert: Wenn Monatszahl auf Apple-Watch im Intervall [6, 9] dann warm.

Test: Ist die Theorie grundsätzlich falsifizierbar?
Ja, es gibt ein Falsifikationsexperiment.

Experiment: Messe Temperatur und schaue auf Apple-Watch.

Ergebnis: Theorie ist bis heute noch nicht falsifiziert.

Fazit: Monatszahl auf Apple-Watch bedingt Temperaturunterschiede!
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4. Apple-Watch-Theorie
Unterscheiden von Korrelation und Kausation

Korrelation: Es besteht ein Zusammenhang zwischen Werten.

Kausation: Ich1 verändere unabhängigen Wert
Kausation (wenn vorhanden) verändert dann den abhängigen Wert.

Experiment.: Drehe im Januar Apple-Watch auf August und messe Temperatur.

Kontrollexp.: Interveniere im Januar nicht auf der Apple-Watch.

Auswertung: Gibt es einen Unterschied?

1Es geht um die aktive Intervention des Versuchsleiters. Beachte: In der sonst so sehr um
Objektivität bemühten Wissenschaft wird hier das subjektive Handeln eines Beobachters wesentlich.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Aussage der Sonnenscheindauer-Theorie

Hypothese: In Jahreszeiten, in denen die Sonne lange scheint ist es warm.

Test: Ist die Theorie grundsätzlich falsifizierbar?
Ja, es gibt ein Falsifikationsexperiment.

Experiment: Messe an vielen Stellen im Jahr Sonnendauer und Temperatur.
Ergebnis: Theorie ist bis heute noch nicht falsifiziert.
Fazit: Theorie kann bis auf weiteres für Prognosen verwendet werden.

Theorie ist anerkannte wissenschaftliche Meinung.

Quellenlage: 1, 2, 3, 4

Kontrollexp.: Unmöglich. Sonne früher ausschalten?!?

Lösung: Kleine Flächen abdecken; im Labor nachstellen.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Wie stark ist der Effekt?
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Fig. 4: Schwarz: Tagesdurchschnittstemperatur. Cyan: Sonnenscheindauer pro Tag. Effekt geht in die richtige
Richtung. Aber: Wie groß ist er wirklich? Großer Fehler: Wir haben die Sonnenscheindauer einfach so in das
Diagramm eingezeichnet, ganz ohne Skalierung. Rights see appendix.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Wie stark ist der Effekt?
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Fig. 5: Schwarz: Tagesdurchschnittstemperatur. Cyan: Sonnenscheindauer pro Tag. Das sieht irgendwie besser
aus: Die Kurven passen schöner zueinander. Unser Fehler ist aber noch viel schlimmer geworden, denn die suggestive
Art, wie wir die Skalen zeichnen, hat nichts mit den physikalischen Zusammenhängen zu tun. Rights see appendix.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Exkurs: Größenordnung von Effekten
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Fig. 6: Schwarz: Tagesdurchschnittstemperatur. Cyan: Tagesdurchschnittstemperatur + jene 1.1[°C] um welche
die Jahresmitteltemperatur über die letzten 40 Jahre angestiegen ist. Der Temperaturanstieg von 1.1[°C] sieht hier
sehr klein aus.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Anstieg der Jahresdurchschnittstemperatur
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Fig. 7: Wenn wir zusätzlich noch die täglichen Temperaturmaxima (rot) und -minima (blau) einzeichnen, dann
sieht der Temperaturanstieg von +1.1[°C] noch harmloser aus, so, als ob er nicht von natürlichen Schwankungen
unterscheidbar wäre. Rights see appendix.
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5. Sonnenscheindauer-Theorie
Anstieg der Jahresdurchschnittstemperatur

Fig. 8: Wollen wir politisch die Bereitschaft wecken, sich für die Klimawandel zu engagieren, dann zeigen wir besser
diese Kurve. Den Beginn der Kurve begründen wir mit dem Beginn systematischer Klima-Aufzeichnungen. Die
Kenntnis über frühere erdgeschichtliche Perioden sollten wir dann aber besser wieder unerwähnt lassen, da sich
dort Temperaturabweichungen von bis zu +20 [°C] nachweisen lassen. Rights see appendix.
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